
Phonetik
Die drei Zenschüler 

(aus Japan) 





1. dʁa͜ɪ zɛnʃyːlɐ vɔlən fɔn i͜ ɐʁəm ma͜ɪstɐ    vɪsn


2. vi man va͜ɪsha͜ɪt ɛ͜ɐlaŋt


3. da zaːkt de͜ɐ ma͜ɪstɐ


4. das ɪst la͜ɪçt


5. i͜ ɐ mʏst a͜ɪnfax    ʃva͜ɪɡŋ


6. de͜ɐ e͜ɐstə ʃyːlɐ antvɔ͜ɐtət zofɔ͜ɐt


7. daŋkə ma͜ɪstɐ ɪç ve͜ɐt mɪç dʁan haltn 


8. daʁa͜ʊf zaːkt de͜ɐ t͜ sva͜ɪtə


9. du idiɔːt vizoː hast du ɡəʁeːdət 


10. de͜ɐ dʁɪtə lɛçlt ʊnt zaːkt 


11. ɪç   hap   als a͜ɪnt͜ sɪɡɐ di   klapə    ɡəhaltn

Generelle Unterschiede  
zu einem orthografischen Text: 

• keine Satzzeichen (Interpunktion), da 
das phonetische Alphabet eigene Zeichen 
für Betonungen oder Sprechmelodie hat


• keine Anführungszeichen 

• keine Groß- und Kleinschreibung, da 
ein anderes Lautzeichen auch einem 
anderem Laut entspräche

Auslautverhärtung:

stimmhafte Laute 
werden stimmlos 

am Ende einer Silbe

keine 
Doppelkonsonanten, 

da diese ein 
graphemisches 

Kürzezeichen sind

unbetontes [ə] 
fällt oft weg

Diphthonge (zwei Vokale 
hintereinander innerhalb 

derselben Silbe) werden mit 
Bogen markiert


